
Projektbedingungen für PROVI-Software.docx           Seite 1 von 2

Projektbedingungen für PROVI-Projekte
Stand: September 2026

Diese Projektbedingungen werden allen Angeboten der BITControl GmbH zur Lieferung, Projektierung, Installation, Konfiguration,
Erweiterung und Aktualisierung von PROVI-Software zugrunde gelegt.

Mit Erteilung des Auftrags werden sie Bestandteil des jeweiligen Vertrags, sofern keine abweichenden Vereinbarungen getroffen
wurden.

Entgegenstehende oder von diesen Bedingungen abweichende Geschäftsbedingungen des Auftraggebers werden nicht
anerkannt. Dies gilt auch dann, wenn BITControl in Kenntnis abweichender Bedingungen des Auftraggebers die Lieferung oder
Leistung vorbehaltlos ausführt.

1 Leistungsumfang
Der Leistungsumfang ergibt sich aus dem Angebot, der Auftragsbestätigung und den darin genannten Anlagen.
Insbesondere folgende Leistungen sind nur Bestandteil des Leistungsumfangs, wenn sie ausdrücklich vereinbart wurden:
- SPS-Programmierung,
- IT-Administration der kundenseitigen Infrastruktur,
- Beschaffung von Internet-, Mobilfunk- oder VPN-Anschlüssen,
- Genehmigungen und behördliche Abstimmungen,
- IT-Sicherheits- und Datensicherungskonzepte einschließlich regulatorischer Anforderungen, z. B. NIS2 oder KRITIS,
- Prozess- oder Betriebsoptimierungen,
- Schulung und Dokumentationen.

2 Mitwirkung des Auftraggebers
Der Auftraggeber stellt die für die Projektausführung erforderlichen Informationen, Unterlagen, Freigaben und Zugänge rechtzeitig
bereit. Insbesondere sorgt er dafür, dass
- ein verantwortlicher Ansprechpartner des Auftraggebers für die Projektbearbeitung benannt ist,
- der Zugang zu den betroffenen Anlagen gewährleistet ist,
- die für das Projekt benötigte IT-, Netzwerk- und Kommunikationsinfrastruktur eingerichtet und funktionsfähig ist,
- vollständige, fehlerfreie und nachvollziehbare Projektunterlagen bereitgestellt werden, insbesondere Unterlagen zur

Variablenkopplung sowie zur Erstellung und Konfiguration von Visualisierungen, Berichten und Auswertungen,
- Visualisierungen, Berichte, Bedienkonzepte, Alarmtexte sowie sonstige zur Freigabe vorgelegte Unterlagen innerhalb der

vereinbarten Fristen geprüft und freigegeben werden und
- Entscheidungen im Projekt zeitnah getroffen werden.

Soweit das Projekt die Anbindung von SPS-Steuerungen umfasst, setzt die Installation und Funktionsprüfung der PROVI-
Software ein vollständig getestetes und funktionsfähiges SPS-Programm voraus.
Fehlende oder verspätete Mitwirkungen können zu zusätzlichem Aufwand führen, der von BITControl zusätzlich abgerechnet
werden kann.

3 Projektänderungen
Änderungen oder Erweiterungen des vereinbarten Leistungsumfangs sind gesondert zu beauftragen.
Änderungswünsche nach einer Beauftragung, bzw. nach einer erteilten Freigabe oder nach Ablauf einer vereinbarten Prüffrist
gelten als nachträgliche Änderungen. Der dadurch entstehende Mehraufwand kann gesondert berechnet werden.

4 Termine
Bearbeitungs- und Ausführungstermine werden auf Grundlage des bei Auftragserteilung bekannten Projektstands geplant.
Inbetriebnahme- und Einspieltermine werden, soweit erforderlich, mit dem Auftraggeber und beteiligten Dritten abgestimmt.
Termine gelten dann als verbindlich, wenn sie im Auftrag ausdrücklich als verbindlich definiert werden.
Werden Projektbearbeitung oder Inbetriebnahme durch fehlende Mitwirkungen, Projektänderungen oder sonstige von BITControl
nicht zu vertretende Umstände verzögert oder behindert, verschieben sich vereinbarte Termine angemessen.

5 Inbetriebnahme
Im Rahmen der Inbetriebnahme werden die projektierten PROVI-Softwaremodule installiert und die vereinbarten Funktionen,
Schnittstellen, Visualisierungen, Berichte und Auswertungen geprüft.
Über die Inbetriebnahme wird von BITControl ein Inbetriebnahmeprotokoll (IBN-Protokoll) erstellt. Eventuell festgestellte Mängel
der von BITControl geschuldeten Leistungen werden entsprechend den im IBN-Protokoll getroffenen Festlegungen behoben und
die Abnahmereife hergestellt.
Die gemäß Auftrag geschuldeten Lizenzen und Projektunterlagen werden in der vereinbarten Form übergeben bzw. auf dem
Leitsystem-PC abgelegt.
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6 Abnahme
Nach Herstellung der Abnahmereife fordert BITControl den Auftraggeber zur Abnahme der erbrachten Leistungen auf.
Der Auftraggeber wird die Leistung innerhalb von 14 Tagen nach dieser Aufforderung prüfen. Stellt der Auftraggeber
abnahmeverhindernde Mängel fest, teilt er diese BITControl innerhalb der Abnahmefrist in Textform mit. BITControl wird diese
Mängel innerhalb einer angemessenen Frist beheben und die Leistung erneut zur Abnahme anbieten. Es gilt eine erneute
Abnahmefrist von 14 Tagen. Scheitert die Abnahme auch beim zweiten Mal, kann der Auftraggeber eine erneute Nachbesserung
verlangen, die Leistung mindern oder vom Vertrag zurücktreten. Das Recht auf Schadensersatz und Ersatzvornahme wird
ausgeschlossen. Die Abnahme darf wegen unwesentlicher Mängel nicht verweigert werden.
Erfolgt innerhalb der Abnahmefrist weder die Abnahme noch eine Abnahmeverweigerung unter Angabe und Beschreibung
mindestens eines Mangels, gilt die Leistung als abgenommen. Dies gilt auch, wenn die Leistung vom Auftraggeber produktiv
eingesetzt wird.

7 Software und Lizenzen
Der Auftraggeber erhält die im Angebot bzw. in den jeweiligen Lizenzbedingungen vereinbarten Nutzungsrechte an der
bereitgestellten Software.
Falls im Auftrag oder den Lizenzbedingungen nichts anderes vereinbart ist, überträgt BITControl dem Auftraggeber mit der
vollständigen Zahlung das Nutzungsrecht an der zur Verfügung gestellten Software für dessen eigenen Gebrauch als einfache,
zeitlich unbegrenzte Lizenz zur Nutzung der Software durch eine beliebige Anzahl von Mitarbeiter seiner Organisation. Der
Kunde darf die Software und Dokumentationen ohne schriftliche Einwilligung BITControls Dritten nicht im Wege der Miete, Leihe
oder sonstiger Mitnutzung zugänglich machen oder für die Verwaltung von Anlagen außerhalb seiner Organisation nutzen. Die
Bearbeitung, Veränderung, Übersetzung oder Dekompilierung der Software, ist alleine BITControl vorbehalten.
Die Herausgabe oder Übertragung von Quellcode ist nur geschuldet, wenn dies ausdrücklich vereinbart wurde.

8 Preise, Zahlung
Preise ergeben sich aus den Angeboten. Sind keine Preise vereinbart, gilt die jeweils aktuelle Preisliste der BITControl.
Rechnungen der BITControl sind ohne Abzug zahlbar innerhalb von 14 Tagen ab Rechnungserhalt.

9 Gewährleistung
Für Mängel der von BITControl erbrachten Leistungen gelten die gesetzlichen Bestimmungen. Treten Mängel auf, wird der
Auftraggeber diese umgehend melden und den Fehler dabei so ausführlich beschreiben (z.B. durch maschinell erzeugte
Ausgaben), dass es BITControl möglich ist, den Fehler nachzustellen.
BITControl beseitigt den Mangel innerhalb einer angemessenen Frist. Schlägt die Mängelbehebung zum zweiten Mal fehl, kann
der Auftraggeber entweder eine erneute Mängelbeseitigung verlangen, die Bezahlung mindern oder bei schwerwiegenden
Mängeln vom Auftrag zurücktreten. Das Recht auf Ersatzvornahme oder Schadenersatz ist ausgeschlossen.
Keine Gewährleistung besteht für Beeinträchtigungen, die nicht von BITControl zu vertreten sind, insbesondere durch
Bedienfehler, nachträgliche Änderungen, kundenseitige oder fremde Systeme sowie äußere Einwirkungen.
Die Gewährleistungsfrist beträgt bei Werkleistungen 12 Monate ab Abnahme.

10 Haftung
BITControl haftet unbeschränkt bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit, bei Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit, für die
Übernahme einer Garantie sowie nach zwingenden gesetzlichen Vorschriften, insbesondere dem Produkthaftungsgesetz.
Bei leichter Fahrlässigkeit haftet BITControl nur bei Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht (Kardinalpflicht) und begrenzt
auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden. Im Übrigen ist die Haftung für leichte Fahrlässigkeit ausgeschlossen. Haftet
BITControl für einen leicht fahrlässig verursachten Datenverlust, dann ist die Haftung auf den Aufwand zur Wiederherstellung der
Daten bei einer mindestens täglich durch den Auftraggeber durchgeführten Datensicherung beschränkt.

11 Nutzungs- und Pflegevertrag
Für die laufende Softwarepflege, Updates und weitere Serviceleistungen kann ein gesonderter Nutzungs- und Pflegevertrag
abgeschlossen werden.
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